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Ein Deutſcher in der Fremdenlegion
Von Hermaun Spengler Bremen

6 Fortſetzung

Nach dreitägigem überaus mühevollem Marſch ſahen wir den Optiſchen
Poſten von Nemour Wir wollten dann von Nemour nach Manilla gehen
emer ſpaniſchen Feſtung an der marokkaniſchen Küſte um von dort zu
Schiffe nach Spanien oder anderswo überzuſetzen Erſt während der Nacht
paſſierten wir die Ortſchaft da wir wegen des zerklüfteten Geländes keinen
anderen Weg wählen konnten Kurz vor der Ortſchaft bildet ſich eine
kleine Bucht die einem Hafen gleicht aber Seeſchiffe tönnen dort wegen
der geringen Tiefe nicht landen Zu unſerer Freude bemerkten wir einige
Fiſcherkähne auf dem Sande die aber nicht ſeerüchtig waren denn die
Sonne hatte das Holz ſo ausgetrocknet daß man durch die Fugen der
Planken hindurch ſehen konnte Doch ſchien uns die Flucht zu Waſſer
beſſer als die auf dem Lande denn wir ſchleppien uns
nur noch mit wunden Füßen vorwärts Mit vielen Mühen ſtießen
wir den Kahn ins Waſſer Nach kaum fünf Minuten war er gänzlich
voll Waſſer Mit der Mütze ſchöpften wir das Waſſer wieder heraus und
verſtopften die Fugen mit Stoff von einem Waffenrock den wir zu dieſem
Zweck in Streifen geſchnitten hatten Allmählich quoll das Holz etwas
ſo daß wir uns in See wagen konnten Zwei Zeltdecken die wir mit
genommen hatten wurden zuſammengeknüpft und als Segel benutzt Auch
ein altes morſches Ruder fanden wir vor Als Segelſtange wurde ein
Ruder angebracht und mit Netzſchnüren befeſtigten wir daran die Zelt
decken Als gegen Morgen der Wind vom Lande auf die See hinaus
wehte ſtießen wir ohne Waſſer und Nahrung vom Lande ab Das Boot
ſuhr verhältnismäßig gut Nur das Steuer das ich in der Dunkelheit
nur mit einem Haken eingehakt hatte ſchwamm nachdem wir die hohe
See erreicht hatten bald auf den Wellen und war trotz aller Bemühungen
nicht wieder zu erlangen Das Land verſchwand immer mehr hinter uns
ſo daß wir bei Tagesanbruch nur noch die Gipfel der höchſten Berge
wahrnehmen konnten

Unſere Abſicht war an der ſpaniſchen Küſte oder an den Balearen zu
landen oder wenn wir ein Schiff anwrafen uns aufnehmen zu laſſen
Gegen mittag ſetzte eine vollſtändige Windſtille ein ſo daß wir wieder
mehr dem Lande zugetrieben wurden und gegen abend wieder ganz in die
Nähe der Küſte gelangten Das war gefährlich denn von dem Optiſchen
Poſten von Nempur konnte man uns zweifellos erblicken Wie dann der
Abend vorrückte kam wieder etwas Briſe auf aber leider von Weſten ſo
daß wir mit unſerem kleinen Segel überhaupt nicht kreuzen konnten So
mußten wir uns treiben laſſen denn mit einem Ruder hätten wir doch
nichts ausgerichtet Hunger und Durſt quälten uns Wir warfen einige
Angelhaken aus fingen aber nichts Die Nacht wurde etwas kühler
infolgedeſſen der Durſt nicht ſo ſtark aber um ſo mehr machte ſich der
Hunger bemerkbar Wir überlegten ſchon ob es nicht beſſer wäre an
Land zu gehen bevor es Tag wurde zögerten aber mit der Ausführung
als plötzlich der Wind ſich drehte und vom Lande her kam Uns wurde
es recht ungemütlich im Kahne zumal das Boot wieder Waſſer nahm
Wir ruderten deshalb mit Rudern und Brettern die wir aus dem Doppel
boden des Kahnes herausgeriſſen hatten und es gelang uns auch mit
dieler Mühe daß wir das Boot in eine Bucht hineinbrachten Es war
aber auch die allerhöchſte Zeit denn von Oran heraus dampfte ein fran
zöſiſcher Dawrnpfer der ſich aber bei ſeiner Annäherung als Torpedoboot
herausſtellte Trotz der Brandung brachten wir den Kahn ſo weit ans
Land heran daß wir durch das Waſſer waten konnten Das Torpedoboot
das uns anſcheinend bemerkt hatte oder gar vom Optiſchen Poſten Meldung
belommen hatte konnte indeſſen nicht heran

Wir hatten auch bald ein ſicheres Verſteck gefunden wo man uns nicht
ſo leicht entdeckt hätte Nachdem wir das Torpedoboot das einige Male
vor der Bucht kreuzte hatten wieder verſchwinden ſehen machten wir uns
auf die Suche nach Süßwaſſer Bald hatten wir auch eine Schlucht er
reicht wo ein kleiner Bach in die See floß Hier löſchten wir unſeren
Durſt und begaben uns dann auf die Nahrungsſuche Wie ärgerten wir
uns als uns wiederholt ein Haſe oder eine Springmaus über den Weg
ſief und wir kein Miltel hatten ihnen beizukommen An einem Berg
abbhang bemerkten wir nicht lange darauf einen hellen Streifen und ſtellten
als wir näher kamen mit großer Freude feſt daß es Roggen war Wir
niſſen ſoviel heraus als wir nur umiaſſen konnten und kletterten wieder
an die Küſte herunter Bald hatten wir den Roggen der noch etwas
qrün war ausgekörnt Einige flache Steine wurden ſchnell als Backofen
zniammengeſtellt angeſchwemmtes Holz hineingeſchichtet und angebrannt
Nachdem wir den in ein Tuch geſchütteten Roggen mittels Steine zu einer
mehlartigen Maſſe zerkleinert und auf einer Steinplatte zu Teig geknetet
und das nötige Salz durch Seewaſſer erſetzt hatten wurde der Teig in
den Backofen geſetzt Mit knurrenden Mägen warteten wir auf die Erſolge
unſerer Backkunſt Halb ausgebacken wurde dann das Brot aufgezehrt
enn unſer Ofen ſtellte uns auf eine harte Geduldsprobe

Die Nacht verblieben wir in einer kleinen Höhle in unmitteibarer Nähe
der Brandung Am nächſten Morgen bereiteten wir uns noch einmat auf

dieſelbe Weiſe das Brot und zogen dann weiter nach Weſten um aber
mals bei Nacht durch Nemour zu maſchieren von wo wir unſere miß
lungene Seereiſe angetreten hatten Die Kähne die wir antrafen konnten
uns indeſſen nicht reizen ein zweites Mal auf See zu gehen Es gelang
uns denn auch unangefochten bis an die Grenze von Marokko zu

kommen

Wir wollten uns gerade nach einem überaus beſchwerlichen Marſche
von 11 Stunden ein Lager im Sande zurecht machen als wir mehrere
berittene Eingeborene auf uns zukommen fahen Wir verſteckten
uns ſo gut es gehen wollte im Sande indem wir uns jaſt halb ein
gruben Doch ſahen wir deutlich wie die Leute fortwährend auf den
Sandboden ſahen und offenbar unſere Fußſpuren verfolgten Bald hatten
ſie uns entdeckt und ſtürmten auf uns ein Unſere Uniform und alles
was wir beſaßen wurde uns entriſſen Zwei Mann ſtanden mit ange
legten Gewehren vor uns um uns bei der geringſten Gegenwehr ohne
Gnade niederzuſchießen Hätten wir unſere Gewehre bei uns gehabt ſo
hätten wir es darauf ankommen laſſen ſo aber waren wir völlig machtlos
Barfuß und nur mit Hoſe und Hemd bekleidet ſtanden wir da und ſchauten
in ohnmächtiger Wut den abziehenden Räubern nach Was nun be
ginnen Wir tröſteten uns damit daß wir ja in einem Lande waren
wo die Menſchen noch im Adamskoſtüm herumlaufen und ſo ſuchten
wir uns einen anderen Platz zum Uebernachten

Bei Morgengrauen ſtanden wir auf und machten uns wieder auf den
Weg Nach unſerem Ermeffen mußten wir noch zwei Tage bis Manilla
haben Am Nachmittag desſelben Tages kamen wir an einen großen Fluß
da aber einer von uns nicht ſchwimmen konnte ſo liefen wir erſt eine
Strecke am rechten Ufer hinauf in der Hoffnung eine Furt zu finden
Ungefähr 4 Stunden von der Mündung entfernt erweiterte ſich der Fluß zu
einem ſeeartigen Becken Am Uſer bemerkten wir einen ausgetretenen Weg der
in das Waſſer führte aber kaum waren wir eine Strecke in das Waſſer hinein
gewatet als es plötzlich ſo tief wurde daß wir ſchwimmen mußten Glücklich
gelangten wir an das andere Ufer Als wir uns aber nach unſerem Kame
raden umſahen ſtand er noch an derſelben Stelle weil er ja nicht ſchwimmen
konnte Und um das Unglück voll zu machen kamen einige Marokkaner
herangeſprengt und ritten ohne Säumen in das Waſſer aus dem ſie dann
unſeren Kameraden wieder aufs Trockene zurücktrieben Sodann rnitten
mehrere wieder bis in die Mitte des Fluſſes dann eine Strecke ſtromauf
wärts und wandten ſich ſchließlich dem Ufer zu wo wir uns beſanden
Sie mußten offenbar genügend Beſcheid wiſſen Schnell kamen ſie auf
uns zu galoppiert Uns verſtecken oder fliehen konnten wir nicht da das
Ufer völlig eben war und ſomit keine Verſteckplätze bot So mußten wir
uns denn wiederum in unſer Schickſal fügen Jch merkte aber nur zu
bald daß wir in die Hände von Gums einem Stamm der die marokka
niſche Grenze zu überwachen hatte und unter franzöſiſchem Oberbefehl ſteht
gefallen waren Die Kerle zwangen uns alsdann wieder über den Fluß
wo am anderen Ufer die Zurückgebliebenen mit unſerem Kameraden warteten

Alsbald mußten wir uns zum Rückmarſch beqguemen Die Gums auf
ihren ſchnellen Pferden ritten faſt immer im Trab und wir mußten ihnen
ſolgen Um Mitternacht kamen wir in Nemour an die Gums gaben uns
bei dem wachhabenden Sergeanten von den Zuaven ab und ritten wieder
nachdem ſie ihren Bericht geſchrieben hatten in die Nacht hinaus Am
anderen Morgen wurden wir vor den Zuaven Kommandeur geführt
und nach ejnem kurzen Verhör ging es wieder in den Arreſt zurück in
welchen wir 12 Tage blieben ehe wir zum Regiment zurückgebracht wurden
Nach 9 Tagen kamen wie in Sidibel Abbes an und wurden zu 60 Tagen
Arreſt verurteilt Nach Verbüßung des Arreſts wurde ich dem Detachement
Bedeau tief im Süden zuteilt damit mir ein dritter Fluchtverfuch ſo gut
wie unmöglich gemacht würde

Ein Ueberfall auf eine Farm
Die 21 Kompagnie in die ich gekommen war hatte den kleinen

Poſten Septun zu beſetzen Zu dieſem Zwecke wurde ein kleines
Detachement nach Septun beordert zu dem auch ich gehörte Septun
hegt an der marokkaniſchen Grenze und hat dort einen Engpaß zu
bewachen Das Detachement beſtand nur aus 35 Mann 1 Leutnant
1 Sergeant und 2 Korpmälen Bis Clemen fuhren wir mit der Bahn
von wo wir noch 6 Tage zu marſchieren hatten ehe wir an unſeren Be
ſtiimmungsort gelangten Der Poſten war bis jetzt nur von Eingeborenen
beſetzt geweſen Da aber in letzter Zeit wiederholt Uebergriffe durch die
Marotfauer vorgekommen waren ſo wurden wir zur Verſtärkung dorthin
geſchickt

Unſere Baracken mußten wir uns erſt bauen ſo daß wir 14 Wochen
biwakieren mußten Das Holz mußte 32 Kilometer weit mit Maultieren
geholt werden Zu dieſem Zwecke hatten wir einige zweirädrige Wagen
von Sidi hel Abbes mitgenommen Jeden Tag wurden drei Wagen Holz
geholt daber mußte aber ſehr vorſichtig zu Werke gegangen werden denn
der Rebellenführer Bouboumoin lag in der Nähe von Seplun und Uſchta
o daß wir ſtets auf einen Ueberfall vorbereitet ſein mußten

Wir mochten vielleicht 3 Monate in Septun geweſen ſein als wir
13 Mann und 1 Sergant eines Morgens wieder zum Holzholen abfuhren
Auf halbem Wege kamen uns die wir auf Maultieren ritten einige
Araber entgegen und berichteten daß hinter dem Walde aus dem wir
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Holz holen wollten ein Haufen bewaffneter Araber lagerte Einige Leute
die auf Erkundung ausritten beſtätigten dieſe Nachricht Wir ſällten des
halb kein Holz ſondern beobachteten die Schar beſtändig Gegen Abend
wendeten ſich die Räuber denn ſolche waren es nach Norden zu einer
Niederlaſſung von Spaniern und Portugieſen die aber nur aus 6 Farmen
und 54 Menſchen mit Frauen und Kindern beſtand Es war uns be
kannt daß dieſe Anſiedler eine Anzahl Vieh beſonders ſchöne Pferde
beſaßen die wohl gerne jeder Araber gehabt hätte Nun hieß es den
Räubern zuvorzukommen und die Niederlaſſung früher als fie zu erreichen
Auf Umwegen ging es über die Sandfläche hin als gälte es das Leben Es
gelang uns auch die Farmen kurz vor Sonnenuntergang zu erreichen Um
die Niederlaſſung herum waren einige Felder und Wieſen angelegt Auf dieſen
weideten noch die Pferde und Ochſen friedlich beieinander Die Farmen die
meiſt mit Mauern aus Steinen und Lehm umgeben waren ſtanden im
Schatten einiger Palmen Ein ſchönes ſriedlich Stückchen
Erde das jeden Wanderer erfreut der Wochen und Monate nur den
eintönig grauen Sand vor Augen hat Und dieſes kleine Paradies ſollte
noch in dieſer Nacht überfallen die Bewohner niedergemetzelt und die
Farmen in Brand geſteckt werden So ſagte ſich jeder daß er ſein mög
lichſtes tun müſſe um ſolche Untat zu verhindern Bis zur
Dunkelheit lagerten wir uns hinter einem Felſen Nachdem es dann völlig
finſter geworden war ſchlichen wir uns an die Farmen heran ohne daß
die Beſitzer etwas davon merkten Plötzlich erſchienen wir vor der größten
der Farmen Der Beſitzer erſchrak allerdings ſehr 13 Mann und
1 Sergeant wie aus dem Boden gewachſen in ſeinem Hofe erblickte Der
Sergeant ein Franzoſe der nebenbei geſagt nicht ſchlecht auf die Deutſchen
zu ſprechen war entſchuldigte ſich galant bei dem Hausherrn und ſeiner
Frau wegen der ſpäten Störung aber er müſſe die Bewohner auf den
gefährlichen Beſuch vorbereiten

Der Hausherr handelte mit ſchnellem Entſchluß und gab ſofort ſeinen
Knechten die aus treu ergebenen Arabern beſtanden den Auftrag die
Tiere in den Hof zu treiben Die anderen Farmer wurden gleichfalls be
nachrichtigt und alle trafen ſodann energiſche Schutzmaßregeln um einen
etwaigen Angriff abzuwehren Sogar die Frauen und Kinder bewaffneten
ſich mit Gewehren um den Räubern einen nicht allzu herzlichen Will
kommensgruß zu entbieten Der Sergeant rief alsdann Freiwillige zum
Auskundſchaften auf und alle 13 Mann meldeten ſich Das ging natür
lich nicht an nur einer durfte abgeſchickt werden Nach Verlauf von

e Stunden kam er wieder zurück und meldete daß die Feinde die ent
gegengeſetzte Seite zu ihrem lichtſcheuen Vorhaben ausgewählt hätten So
fort verlegten wir unſern Stand dorthin und zwar wurden auf jede Farm 2
Mann verteilt während auf den 3 vorderſten 3 Mann aufgeſtellt wurden
Die Hunde ſperrte man in die Häuſer damit ſie keinen vorzeitigen Lärm
anſchlagen konnten Bis 1 Uhr blieben wir auf unſerem Poſten und
hielten ſcharfe Wacht aber noch immer wollte ſich nichts Verdächtiges
zeigen Der Sergeant mit dem ich und ein anderer Legionär auf der
vorderſten Farm poſtiert war bereute bereits daß er die Bewohner in
unnötige Angſt und Aufregung gebracht hätte und ſprach ſich gerade
darüber aus Aber kaum hatte er den letzten Satz vollendet als plötzlich auf
der Mauer zwei Geſtalten wie ein paar Katzen auftauchten und ſich unſchlüſſig
verhielten Doch bald hatten ſie ſich für den Sprung in den Hofenſchloſſen Mit
einer Gewandtyeit die man den etwas ſteifen Arabern kaum zutraut
ſchlichen ſie an das große Hoftor um es zu öffnen Jn nächſter Nähe
hatten wir unſeren Poſten Jch ſiand hinter einem Tränkſtein an der
rechten Seite des Tores und glaubte ſchon das Weiße des Auges an den
Geſtalten zu ſehen
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Seite 10 Freitag Beneral Anzeiger für Halle und den Saarrrers rzemoer vHanciel und Verkehuv
Reichsbank In der Sitzung des Zentralausschusses der Reichs

bank führte Präsident v Havenstein aus dass sich aus den Ziffern
der zum Vortrag gebrachten Wochenübersieht vom 15 Dezember
und aus den bis 21 Dezember eingetretenen Veränderungen ein
recht befriedigender Bankstatus ergebe angesichts dessen zu einer
Erhöhung des Diskontsatzes Keine Verantassung vorliege Der
Zentralauschuss ist mit diesen Ausführungen einverstanden Sehliess
lich wurden noch einige Gattungen Schuldverschreibungen zur Be
leihung im Lombardverkehr zugelassen

Verkaufs Vereinigung der Zuckerraſfinerien In Berlin fand
die Generalversammlung des Synchkats deutscher Zuckerraffinerien
statt die zu einstimmig gefassten Beschlüssen tührte Es wurde ein
Vertrag genehwigt wonach die Kontingentierung des Absatzes vor
gesehen ist und ferner nach österreichischem Muster die
prozentuelle Freigabe des Verbrauchs Das wäre ohne Zweifel ein
Weg der zur Gesundung der mehr als ungesunden Verhältnisse des
Raffinationsgewerbes führen könnte Allerdings hat die ganze An
gelegenheit wie schon seit Jahren alle Versuche engeren Zusammen
zchiusses den einen grossen Haken dass eine Reihe von Gross
betrieben und es sind die grössten und Kapitalkräftigsten es
strikt ablehnten sich irgendwie binden oder Vorschriften in bezug
auf die freie Verfügung bei ihrem Absatze machen zu lassen Dieses
grosse Hindernis für die Verwirklichung der in Berlin beschlossenen
Pläne ist nicht leicht wahrscheinlich überhaupt nicht zu über
winden Die kleineren und mittleren Betriebe denen sich nur einige
grosse angeschlossen haben werden allein vorgehen müssen und ob
dann der erhoffte Erfolg eintritt ist mindenstens noch fraglich Es
wird noch weiterer schwieriger Verhandlungen bedürfen um die

ten Beschlüsse fruchtbringend zu gestalten Vorläufig haben
sie jedenfalls für den Grossverkehr noch keine besondere Bedeutung
Es ist wohl auch nicht anzunehmen dass der Zuckermarkt durch
die Berliner Beschlüsse besonders beeinflusst wird bisher ist es
jedenfalls nicht geschehen Doch bildet das Geschäft so kurz vor
Weihnachten natürlich keinen richtigen Gradmesser Irgendwelche
prakiischen Ergebnisse kölnen falls überhaupt erst nach Neu
ahr eintreten

Alkaliwerke Siegmundshall G Der Betriebsüberschuss
für 1907,08 beträgt einschliesslich des Vortrages aus dom Vorjahbre
1203 571 Mk Davon gehen ab für Generalunkosten Syndikats
spesen Förderzins Beiträge usw 537 449 Mk so dass ein Rein
gewinn von 666 121 Mk verbleibt wovon noch 285 498 Mk als
Abechreibung zu kürzen sind Der Aufsichtsrat beschloss in seiner
letzten Sitzung der auf den 29 Januar 1909 einberufenen General
versammlung den verbleibenden Reingewinn von 386623 Mk einem
beson deren Fonds zu überweisen Der Verwaltung erscheint an
gesiohts der ungeklärten Lage der Kaliindustrie besondere Vorsicht
geboten Sie hält es deshalb für ratsam von der Ausschüttung
einer Dividende bei den augenblicklichen Verhältnissen Abstand zu
nehmen Im Vorjahre wurden 15 Proz Verteitt

Bleündustrie G vorm Jung Lindig Freiberg Der
Bruttogewinn 1907/08 beträgt 963 559 1 V 942017 Mk Zu Ab
schreibungen sollen diesmal 101 580 128 450 Mk verwendet und
nach Finrechnung des Vortrages aus vorigem Jahre von 26478 M
die zur Verfügung der Generalversammiung stehenden 494975
473 295 Mk wie folgt verteilt werden 50000 0 Mk Zuweisung

zum gesetzlichen Reservefonds 150000 Mk als 10 Proz Dividende
auf 1500000 Mk Aktienkapital i V 15 Proz auf 1 Mill Mk

39 198 46 817 Mk Tantieme an den Aufsichtsrat und Vorstand
250000 Mk Bonus an die Aktionäre wie im Vorj 5778 26478
Mark Vortrag auf neue Rechnung

Zur Fälschung von Aktien der Säkchsischen Maschinenfabrik
wird aus Chemnitz berichtet Die Nachforschungen nach dem Ur
heber der Fälschungen sind nunmehr soweit gediehen dass als der
Tat verdächtig der frühere kaufmännische Direktor des Unter
nehmens von Eeklin bezeichnet werden kann Die gerichtliche
Vntersuchung die im Gange ist muss erst noch ergeben in welchem
Umfange sich von Ecklin des Betrugs und der Vrkundenfälschung
schuldig gemacht hat er hat nach Beendigung seiner Tätigkeit die
Stadt verlassen und sich vermutlich ins Ausland begeben

Chemisehe Fabrik Hönningen vormals Walter Feld Co
Am 11 Januar findet eine ausserordentliche Generalversammlung
sztatt z2weoks Beschlussfassung über die Erhöhung des Aktienkapitals
um 750000 aut 3,75 Mill Mr Die neuen Mittel sollen zum Erwerb
von Geschäftsanteilen des Nickelwalzwerkes G m b H in Hönningen
dienen

HNitteldeutsche Gummiwarenfabrik Louis Peter A Gt
Frankfurt a M Der Aufsichtsrat hat besehlossen der am 22 Ja
nuar einzuberufenden Generalversammlung eine Dividende von
22 i V 16 Proz bei reichlich bemessenen Abschreibungen und
Rüekstellungen vorzuschlagen Der Reingewinn beträgt 1540000
i V 1070377 Mk

Die Howaldtswerke G in Kiel beantragen bei der auf
den 21 Januar anberaumten ordenttichen Generalversammlung eine
Erhöhung des Aktienkapitals von 214 auf 71 Mill Mk zwecks
Ergänzung und Verstärkung der Betriebsmittel Hinblick auf die
vorliegenden grossen Marine Aufträge Es sollen Vorzugsaktien

der bekannten Forderungen noch schweben
wurde für 1903 04 wit 4 Proz Verteilt

Berliner Produnktenbörse vom 23 Dezember
Die amtlich festgestollton Proige waren am Vrüo mar

Woizen inländ 201,00 203,50 Mk ab Bahn und fret Münhle
Roggen inländ 164,00 165,00 Mk ab Bahn und frei MühleAater märk meoxienb vomm preuss pos u sontes reiner

174,00 180,00 MK mittel 166 00 173,00 MK gering 162,00
bis 165,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer Mixed 164,00 168,00 Mk
bis 168,00 Mk rei Wagen

Gers re inländisohe Futterware mittel und gering 154,00 bis
164,00 MK gute 165 00 180 00 MK russ und Donau leichte
134,00 140,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Arbsen in und ausländ Futterwaro mittet 184 ,90 190,00 MK
Taubenerbsen 191,00 198,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 25,00 28,00 MRoggenmehlO0 u 1 20 30 22,50 Mk
Weizenkleie 11 00 12 00 Mk
Roggenkleie 11,50 12,00 Mk

Preise um 2 Unr nichtamtlieh
Weizen Tendenz Fest Dezember 207,00 MK Mai 209,25 Ak
Roggen Tendenz Fest Dezember MKk Mai 175,75 M
Hater Tendenz Stetig Dezember 160,75 MKk Mai 164,00 Mk
M a i s Tendenz Still Dezember 158,50 Mk Mai 144,75 Mk
Räüb öl Tendenz Still Dezember 62,80 MKk Mai 58,60 Mk

Kaſftee
Hamburg Mittwoch 23 Dezember abends 6 Vhr Kattfee

m arkt Good average Sanros per Dezember 30 Gd per März
29 Gd per Mai 288 Gd per September 281 Gd Ruhbig

Zucker
Aagdeburg Mittwoch 23 Dezbr Zuekerberieht KXorn

zuoker 88 Grad onne Sack 9,75 9,85 Nachprodukte 75 Gradohne Sack 8,05 8,20 Stimmung Stetig Brotraffinade 1 ohne
hass 19,75 20,00 Kristallzueker 1 m 8 Goem Raffinade
m 8 19,50 19,75 Gem Moelis I m S 19,00 19,25 Stimmung
Stetig Rohzucker 1 Produktion Transit trei an Bord Hamburg
per Dezember 20,35 Gd 20,45 Br per Januar 20,45 Gd 20,50 Br
per Februar 20,55 Gd 20,65 Br per März 20 70 Gd 30 80 Br
per Mai 21,00 Gd 21,05 Br StetigHamburg Mittwoeh 23 Dezember abends 6 Vnr Zuekor
m arkt Rüben Ronzucker I Produkt Basis 3890 Rendement neue
Usanoe frei an Bord Hamburg ver 100 Küo per Dezember 20,40
ver Januar 20,45 per März 20,75 per Mai 21,00 per August
21,30 per Oktober 19,85 Stetig

Petroleum
Hamhburg 23 Dezember Petroleum gesehäftslos Standard

white loco
Antwoerpen 23 Dezember Petroleum Raft Type weiss loco

22 bez u Br Dezember 22 Br Januar 221 Br Januar März
221 Br Tendenz Pest

runder 164,00

Berliner städtiseher Schlachtviehmarkt v 23 Dezbr
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 1353 Rinäer 3037 Kälber 2130 Sohbate 14608 Schweine
Bezahblt für 100 Pfund Sohblachtgewieht in Mark Rinder Ochsen
a vollfleischige ausgemästete höchsten Schlachtwertes höchstens 7
Jahre alt bis b junge fleischige nicht ausgemästete und ältere
ausgemästete 65 bis 69 e mässig genährte junge gut genährte
ältere 58 bis 62 d goring genährte jeden Alters 52 bis 57
Bullen a vollfleischige höchsten Schlaschtwertes bis
b mässig genährte jüngere und gut genährte ältere 61 bis 64 ge
ring genährte 53 bis 56 Färsen und Kühe a vollfleischige
ausgemästete Färzen höchsten Schlachtwertes bis bb Voll
fleischige ausgemästeto Kühe höehsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren

bis 0 ältere ausgemästete Kühe und wenig gut entwickelte
jüngere Kühe und Färsen 61 bis 64 d mässig geährte Kühe und
Färsen 55 bis 59 e gering genährte Kühe und PFärsen 50 vis 54
Kälber a feinste Mast Vollmilehmast und beste Saugkälber
97 bis 101 b mittlere Mast und gute Saugkälber 83 bis 88 0 ge
ringe Saugkälber 46 bis 52 d ältere gering genährte Fresser
48 bis 56 Schate a Mastlämmer und jüngere Masthammel
72 bis 74 b ältere Masthammel 64 bis 68 c mässig genährte
Hammel und Schafe Merzsehafe 50 bis 56 d Holsteiner Niederungs
scohafe Lebendgewicht bis Schweine pro 100 Pfund
mit 209 Tara a volltfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 66 67 b tleischige 64 65 e gering entwickelte 62
bis 63 d Sauen 59 61 Das Rin der gesohäft wickelte sich
langsam ab und hinterlässt Ueberstand Der Kälber handelt ge
staltete sich ruhig Ausgesuchte Kälber brachten Preise über Notiz
Bei den Schafen war der Geschäftsgang langsam es wird nicht
aus verkauft Der Sohweinemarkt verlief glatt und wurde
geräumt

Sechiſts bewegungen
Berlin 23 Dezember Kaiserliche Marine Fuchs 22 Dezbr

Die letzte Dividende

22 Dezbr v Amoy n Schanghai abgeg

Hamhburg 23 Dezbr Hamburg Awerika Linie Dorimund
n Ostasten 22 Dezbr nachm 5 Uhr v Cuxhbaven abgeg Oden
wald n Westindien 22 Dezbr nachm 3 Uhr 40 Min v Cuxhaven
abgeg Batavia n Newyork 22 Dezbr nachm 3 Uhr v Cuxhaven
abgeg President Lincoln v Genua 22 Dezbr abends 9 Uhr auf
der Elbe angek Schwarzburg v Westindien 22 Dezbr vorm
118 Ubr Lizard pass Frankenwald v Mexiko 21 Dezbr nachm
4 Uhr in Vigo angek Kamerun v Westafrika 22 Dezbr morgens5 Uhr Dover pass Belgravia 22 Dezbr morgens 9 Ubr in Boston
an gek Senegambia V Ostasien 22 Dezbr in Suez angek Sootia
n Westindien 22 Dezbr nachts 11 Uhr v Antwerpen abgeg
Niederwald 22 Dezbr v St Thomas über Havre n Hamburg

Lvaia v Persien 22 Dezbr in Djeddah angek Nicomedia
Dezbr mittags 12 Uhr v Hongkong n Astoria abgeg Aragonia

Bolivia v Westindien
22 Dezbr morgens 9 Uhr Dover pass Moltke v Newyork 22 Dezbr
morgens 9 Uhr in Genua angek Barcelona n Ostasien 21 Dezbr
nachm in Schanghai angek Edea v Westatriica 22 Dezbr nachm
2 Uhr Dover pass

Bremen 23 Dezbr Norddeutscher Lloyd
woch 12 Uhr mittags v Melbourne abgeg Lützow Dienstag 3 Uhr
nachm v Port Said abgeg Friedrich der Grosse Mittwoch 2 Uhr
nachm v Bremerhaven abgeg Kaiser Withelm der Grosse NMitt
woch 7 Uhr vorm in Newyork angek Therapia Mittwoch v
Barcelona abgeg Skutari Mittwoch v Konstantinopel abgeg Prinz
Ludwig gestern 8 Uhr vorm in Suez angek Lützow gestern 9 Uhr

Lothringen Mitt

vorm in Port Said angek Prinzregent Luitpold gestern 1 Uhr
nachm v Southampton abgeg Main gestern 11 Uhr abd in
Bremerhaven angek Prinzess Ivene gestern 6 Uhr abd v Neapel
abgeg Goeben heute 3 Uhr vorm v Penang abgeg Derkfklinger
gestern 8 Uhr abd v Schanghai abgeg Bülow heute mittag v
Nagasaki abgeg

Winterfahrplan
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 1222 V Cöthen Magdeburg 28 622 V ab
468 6 655 783 /4 Cöthen 722 V bis 31 /3100 1108V 1115, 100 N Cöthen 728 g28 948
325 444 602 716 r 1028 1223 107 228
809 1047 R 321N 547 652 725 NLeipzig 1210 250 P 433 929 1026 N556 730 V hält nur in Leipzig 1217 427 617 V
Schkeuditz 8 830V 910P 680 6428V 729 7

1082V 10 V 1245 10 1001 1042 1101 1111
227 325 58385 109 135 327 432

900 680 668 750 441 517 WV657 N824 941 N 1030 Zbtendin 713 80 N104 N N 915 N 1025 Ni 10Aſchersleben Halberſtadt Aſchersteben Halberſtadt

446 687 890 1182 V W 585 V von Cönnern 718W 1250 N ab 4 Cönnern 1007 1025 1289 N 4659 R
W 150 N bis 31 /3 Cönnern 582 916 1044 N 1188 N
141 388 6i8 717 Nordhauſen Kaſſel 110 645103 N bis Halberſtadt von da 718 72 V bis 31 18

ab Schnellzug nach Aachen Oberröblingen 957 1288 N
Nordhauſen Kaſſel 520 Lauchſtedt 128 De N

62 7 999 1109 255 48 N Sangerhauſen
1220 N Eisleben 12650 N Lauch 532 724 N Eisleben W72 N
ſtedt p118 230 D 322 N Lanchſtedt 801 1087
600 W gis H Lauchſtedt 1129 N
940 10 11 5 N Berlin D1250 308 V 428Berlin 1225 WV 485 W 551 V 6385 V ab 4 Gandsberg 752 V

Landsberg D 538 625 Wittenberg 932 D90 V652 703 858 1110 D1087 un V h 1280 R
1231 155 221N D2 105 So 331 D346
02 43i2 R 588 H D522 506 N 722 N
H 820 p 902 R 910 h 90 r Hi02sN Doß 1127
Wittenberg D1200 N

Sorau Guben 78 758 Sorau Guben 542 629 B
1120 315 616 ab /4 Torgau 729 V bis 31/3825 1100N 1150 N Torgau Torgau 1018 1227 NThüringen D 1204 1225 V 283 549 gos 1018 N
114 V 8 B 615 V 40 V 1025 N
Merſeburg 475 885 V Thüringen 1208 V Döis VCorbetha 2 1020 W 527 V von Merſeburg
10 1 V nach J u 75655 621 V von München

München f1182 D128 69 DG68 V von Stuttgart undnach München über Jena 116 Mailand 722 V Merſeburg
210 386 D400 N Nürnberg 854 951 1052 1216
Stutigart 4i2 Dö2e N DIa279t 100 Der h585N Merſeburg de N re Stuttgart Nürnberg 326 N
nach Eiſenach u München 810 419 488 N Stuttgart Ma

N nach Saalfeld 95 N bis
Corbetha DI0ss N nach Stuttgart und Mailand 1051 N und München D888 921 N
nach München l N 1086 N

bedeutet Schnellzug 3 Klaſſe

land 527 N 6 Merſ eburg
808 8160 R von

4

ausgegeben werden Ob für das abgelaufene Geschäftsjahr eine in Kiel eingetr Der Ablösungstransport für Condor wird mit dern We nur Werktags
Dividende in Vorschlag gebracht wird erscheint noch fraglich da am 19 Febr 09 von Bremerhaven abgehenden Reichspostdampfer F nur Sonn u Feſttags
die Verhandlungen mit der russischen Regierung wegen Regulierung Roon nach Sydney und zurüok befördert werden Die mit bezeichneten Schnellzüge ſind zuſchlagfrei

ne nene wel
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Letzte Gelegenheit

Letzter Berliner

Freitag

Zuſchneide Kurſus
in Halle a S Wintergarten

Montag den 4 Januar
N beginnt die Direktion der größten Berliner Zuſchneide Kurſe

nach ihren langjährigen koloſſalen Erfolgen in allen größeren
Städten Deutſchlands einen

S Awöchigen Zuschneide Kursus
T für Beruf und Hausbedarf rDer Kurſus umfaßt Maßnehmen Schnittzeich

ſowie Aufertigung vonnen und Zuſchneiden

a Anproben fürDamen Koſtüme
Mäntel Konfektion
J Mädchen Kleider UniformenSportbefleidung Knaben Garderobe

J Reform Kleider 1 Pelz Konfektion

Durch meine jahrelange praktiſche ſowie

J dernen Zuſchneidekunſt volle Garantie zu
J Teilnehmer

ſetzung von D
J Wichtigkeit iſt

9T
zend

Chemnitzer Kurſus wiedergegeben
Hlän

Die Unterzeichneten fühlen ſich Herrn

zu beſonderem Danke
müdliches für uns ſo
welchem er uns
faßlichen Unterricht durch
tüchtigen Leiſtungen in
überraſchenden Reſultate
empfehlen wir Herrn
aufs wärmſte

wertvolles

kurzer

gelangen ließ

mir e

Direktor

Hochachtungsvoll

Akademie Maurer Berlin

r

n an e echt 2re T J e Tm po v r wW uisin cent
M Bester Gas Hängebrennor

I bei ca 130 Kerzen ea e
Gasergsparnis Kein Russen

Tadelloses Funktionieren
Hugo Schneider 6

5 LeipzigVertreter Frledr Ernst Schulze

Halle a Königstr 18

diesem Tee möglichst sofort einen Versuch zu

dieser Tee gerettet

Beschwerden ete leiden Da ein

wird noch eine lehrreiche
gegeben

seine Gesundheit wieder zu erlangen

keine Gratisproben vVersenden

zu richten an

Doppelseitig
dospielt

Paſſend für jede
Platten Sprechni
Größtes Reper
toire Ueberall
erhältlich Kata
loge gratis und
franko Be
zugsquell
weiſt nach 2

Sämtliche Wäſche
Herren Moden

Tageskursus von 12 Uhr
Abendkursus von 10 Uhr

theoretiſche

Tätigkeit in der Zuſchneidekunſt bin ich in der Lage für
eine vorzügliche Ausbildung auf allen Gebieten der mo

bieten Die
erhalten nach Abſolvierung des Kurſus ein

J elegant ausgeſtattes Abgangs Zeugnis welches bei Be

Alfred Janowski
verpflichtet für ſein

Wirken mit
durch ſeinen fachgemäßen

ſeine außerordentlichen
Dauer zu

Deshalb
A Janowskh allen

Die dankbaren Schüler und Schülerinnen
des Oktober Kurgus in Chemnitz 1908

Altred nan wird

e Einmalige Gelegenheit

Direktricen und Zuſchneiderſtellen von größter

Von den zahlreichen Dankſchreiben ſei eins vom letzten

uner

leicht

einem

h t 9Sonnabend den 2 u Sonntag d 3 Jannar

im Etablissement Wintergzarten Magdeburgerſtr 66 perſönlich anweſend fein um Auskunft zu
erteilen und Anmeldungen entgegenzunehmen

Alfred Janowski
M langjähriger Leiter der größten Verliner Zuſchneide

Lungenieidende
welche den tausendfach bewährten Grundmann sehen Husten und
Lungentee mit den dazu gehörigen Bonbons noch nicht kennen
machen wir in ihrem eigenen Interesse darauf aufmerksam mit

machen
reiche Lungenkranke denen nichts mehr zu helfen schien hat

Geradezu überraschend wirkt
allen die an altem Husten Verschleimung Heiserkeit chro
nischen Bronchial und Rehlkopt Katarrnen asthmatischen

wirklicher
überzeugen kann als wirkliche Worte so versendet die Firma
Apotheke Grundmann Berlin SW 11 Friedrichstr 7

Gratisproven
dieses berühmten Tees völlig kostenlos an alle die ihre genaue
Adresse einsenden 20 Pfg für Porto erbeten Der Gratis Sendung

illustrierte Broschüre umsonst mit
Niemand der Interesse für diesen Tee hat darf ver

säumen die so günstige Gelegenheit vorühbergehen zu lassen um
Sie können der Wirkung

dieses Tees das vollste Vertrauen entgegenbringen sonst würde
die Fa Apoth Grundmann Berlin Friedrichstr 207 sicherlich

Machen Sie daher sofort einen
Versueh Sie werden es nicht bereuen Paket 1 Mk Bonbons
1 Mk 4 Pakete und 4 Bonbons 6 Mk Bestellungen sind

Versuch

Apoth Grundmann Berlin S 4t Fredrichstr W7a

der Tee bei

90
V

nujs

z u

U

Zahl

besser

PLAT IMark am
Fabtt Homophon Company Klosterstrasse 5 6

Kamcdobrs Dauer Feuer Anzünder
im Gebrauch billialter überall erbältlich mit Büchſe nur 30 Pfennig

Weneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Paul Schauseil 8 Co
Zankqgeschäft

Halle a S GJoststrasse I8
Sitterfelé Doliteseß Gilonburg

Wir empfehlen uns zur Ausführung aller bankgeschäft
lichen Transaktionen wie

Eröffnung von Konto Korrenten und

pro s freie
e Efecßreeßnungen

Annalſime veraginslticher Finlagen
Depositen

Beleihung von börsengängigen Fffekten
und von Hypothehken

DPishontierung Pingieltung und Domi
atlierung von Weclktseln

An u Verkauf von Effekten an deutschen
und ausltändischen Börsenplätsen

Vmeclhslung von Coußons ausländischen
Noten un Geldsorten

I

Aufbewahrung und Verwaltung von
Wert papieren unter Kontrolle der
Areslos ungen

Zur Kapitalsanlage halten wir stets ein Lager mündel
sicherer Wertpapiere vorrätig und sind jederzeit Abgeber von
Pfandbriefen unter anderen der

Deutschen FPlypotſtehenbanuß
RKheinischen Fypothekenbane
Hamburger Hypothehenbank
Gothaer Grundkreditbank
Norddeutschen Grunudhreditbanß

die wir zum jeweiligen Tageskurse provisionsfrei berechven

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
1 Das Städtiſche Muſenm im Eichamtsgebände am Großen

Berlin iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von
11 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf
weiteres unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn
tags von 11 bis 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamks
gebäude und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige
Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be
ſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be
ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben
Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er
wachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25 September 1906 Der Magiſtrat

Bekanntmgehnng
Reform Realgymnaſium

Schüler welche von Oſtern 1909 ab die Quinta oder Serta des
Reform Realgymnaſiums beſuchen ſollen müſſen bis zum 15 Februar
1909 bei Herrn Gymnaſial Direktor Geheimen Regierungsrat Dr Prieders
dorff an den Wochentagen zwiſchen 12 und 1 Uhr angemeldet werden
auch wenn die Eltern im Monat September erklärt hatten daß ſie ihre
Söhne das Reform Realgymnaſinm beſuchen laſſen wollen Anmeldungen
welche erſt nach dem 15 Februar einlaufen können nur dann berückſich
igt werden wenn in den vorgeſehenen Klaſſen noch Platz vorhanden iſt

Halle a den 9 Dezember 1908 Der Magiſtrat

Bekantntitagclegeng
Das der Stadtgemeinde Halle a S zuſtehende Recht zur Erhebung

von Marütſtandgeld auf den hüſigen Wochen Kram und Viehmärkten
ſoll im Wege des öffentlichen Ausgebots auf die 3 Jahre vom 1 Oktober 1909
bis 30 September 1912 anderweit verpachtet werden

Es iſt hierzu Termin auf
Miltwoch den 30 Dezember 1908 vorm 10 Ahr

im Kommiſſionszimmer des Natskellergebäudes Markt 2 II anberaumt
Die Verpachtungsbedingungen werden im Termin bekannt gemacht

können aber auch ſchon vorher während der Dienſtſtunden im Bureau V
Marktplatz 20 I Zimmer 4 eingeſehen werden
Halle a den 14 Dezember 1908 Der Magiſtrat
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Bekanntmachung
Die Ausführung von Pflaſterarbeiten über den Rohrgräben in de

Sophienſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis
Dienstag den 29 Dezember 1908 vormittags 11 Uhr

an die unterzeichnete Verwaltung Unterplan 12 einzureichen woſelbſt auch
die Bedingungen einzuſehen ſind und die Verdingungsanſchläge ent
nommen werden können

Halle a den 21 Dezember 1908
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

2 0Befanntmaehbunung
Die im Jahre 1889 geborenen zum einjährig freiwilligen Dienſt be

rechtigten Militärpflichtigen welche ſich in hieſiger Stadt aufhalten werder
hierdurch aufgefordert die Berechtigungsſcheine zur Erteilung der Zurück
ſtellung in der Zeit vom 2 bis 15 Januar 1909 im Bureau VD
Militärangelegenheiten Rathausſtraße 17 I vorzulegen

Militärpflichtige welche die Berechtigung zum einjährigen Dienſt noch
nachträglich erwerben wollen haben diesbezügliche Geſuche unter Beifügung
der vorgeſchriebenen Papiere ſpäteſtens bis zum 1 Februar 1909 an die
Königliche Prüfungs Kommiſſion für Einjährig Freiwillige in Merſeburg
zu richten und demnächſt die erhaltenen Berechtigungsſcheine zur Zurück
ſtellung im vorbezeichneten Bureau unaufgefordert abzugeben

Halle a den 14 Dezember 1908
Der Zivil Vorſitzende der Erſah Kommiſſion der Stadt Halle a 5

Bekehkannkmachung
Die Schifferkontrollvberſammlungen finden m Jahre 1909 wie

folgt ſtatt
am 9 Jannar 1909 vormittags 91 Uhr in Cönnern a S

Gaſthof Zum Ring für alle Ortſchaften des Landwehrbezirks Halle a S
mit Ausnahme von Alsleben Mucreng und Beeſenlaublingen

am 9 Jannar 1999 nachmittags 1 Uhr in Alsleben a S
Gaſthof Zur neuen Sonne für die Orte Alsleben Mucrena und Beeſen
laublingen

Zum Erſcheinen ſind ſämtliche ſchiſfahrttreibende Mannſchaften der
Reſerve Land und Seewehr J Aufgebots ſowie der Erſatzreſerve welche
im Bezirk aufhältig ſind verpflichtet

Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr hat
jeder Kontrollpflichtige lediglich infolge dieſer Bekanntmachung zur Kontroll
verſammlung zu erſcheinen

Verſpätetes Erſcheinen zu einer Kontrollverſammlung unentſchuldigtes
Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Kontrollplatze als befohlen
hat die geſetzliche Strafe zur Folge

Bei den Kontrolle werden die Militärpäſſe nebſt Kriegsbeorderungen
und Paßnotizen geprüft Leute welche dieſelben vergeſſen oder einen Ver
luſt dem Hauptmeldeamt nicht gemeldet haben werden beſtraft

Die Mannſchaften des Jahrgangs 1903 aller Waffen aus
ſchließlich der berittenen haben behufs Vornahme von Fuß
meſſungen mit gut gewaſchenen Füßen und reinen Strümpfen
zur Kontrollverſammlung zu erſcheinen

Ganzinvaliden feld und garniſondienſtunfäh
ſowie Jnvaliden und Militärrentenempfänger
ſind erſcheinen nicht zur Konkrolle

Auf die ſofortige Meldung de
wird hingewieſen

dung Dr

F f e de 5Halle a We den 15

25 Dezember

ige Militärrentenempfänger
welche auf Zeit anerkannt

r eingetretenen Wohnungsveränderungen

Dezember 1908

Königliches Vezirkokommando
52 vBefanuntimgelzreng

Es wird hierdurch darauf hingewieſen daß die während des Ka
lenderjahres 1908 in Geltung geweſenen ſtempelpflichtigen Pacht und
Mietverträge über unbewegliche Sachen bis zum Ablauf des Monats
Januar 1909 verſteuert werden müſſen

Die Verſteuerung geſchieht durch Pacht und Mietsverzeichniſſe Vor
drucke zu ſolchen ſind bei den Aemtern der Zollverwaltung und bei den
Stempelverteilern unentgeltlich zu haben

Die Verzeichniſſe enthalten die näheren Vorſchriften über die Ver
ſteuerung der genannten Verträge

chtsfest

Königliches Hauptzollamt

hinZum Weihma
enmpfehle

weiße und bunte
Woeihnaehtsliehte
CEhritthg u ihugg irklich zuverle Ver
Lhriſtbaumſchmu nDe zu billigen Preiſen Flechten
Felix S oIIGiebichenstein

ein wirklich zuverläſſigeshre igun
aller Art und ähnlichen Hautaus
ſchlägen kennen lernen will ver
lange ſelbſt in den älteſten und
verzweifelſten Fällen vertrauens
voll ausführliche Schrift grauis

und frei von der
Chem techn Fabrik Util

Dresden 16 /130

Gr Brunnenſtraße 2

e x n be rn war Satt reV P Senl u Pfelfergurken
alen Preißelbeeren
i m Perlzwiebeln

Kapern direkt Jmport
in hochfeinen Qualität empfiehl

bar Langse 861
Konserven u Sauerkonlfabrib

mit elektr Betrieb
Telephon 1086

kaufen keine wertloſen Artikel ſondern

befolgen meinen Rat
und verlangen mein weltberühmtes
reich illuſtriertes hygieniſches
Frauenbuch gegen 40 Pfg in
Briefm geſchl u portofrei

ausende von Dankechreiden

r 100000
Doſen Dr Kuhns

Edelweiß Créche J
50 n Seife 67

im Gebrauch
die einzig wirklich
empfeylenswerte

Hanutcréème Erzielt anf

Auch Sie werden mir dankbar ſein
Witwe Ehes Sehmidit

Hebamme a
Berlin 8W Ritterſtr 49 2

BSefanntingelenz n g
Die Reſtflächen des ehemals Gruneberg ſchen Ackerplanes an der

Deſſauerſtraße von 6 ha 47 ar 10 qm Größe ſollen zur Bewirt
schaftung als Acker auf die 6 Nutzungsjahre bis 30 September 1914
öffentlich meiſtbietend verpachtet werden

Termin zur Abgabe von Geboten iſt auf
Dienstag den 5 Januar 1909 vormittags 10 Uhr

im Magiſtratsbureau V Marktplatz 20 Zimmer 4 anberaumt
Die Verpachtungsbedingungen werden im Termin bekannt gegeben

und können vorher im genannten Bureau eingeſehen werden
Halle a den 15 Dezember 1908 Der Magiſtrat

Bekannimnachung
Es wird darauf aufmerkſam gemacht daß die für das Jahr 1908

ansgeſtellien Gewerbelegitimationskarten für inländiſche Kaufleute
und Handelsreiſende mit dem 31 Dezember d J ihre Gültigkeit ver
lieren Anträge auf Ausfertigung ſolcher Karten für 1909 ſind möglichſt
bald entweder ſchriftlich bei der Polizer Verwaltuug oder mündlich im Po
lizei Verwaltungsbureau I Schmeerſtr 1 II Zimmer Nr 10 zu ſtellen
Für auswärts wohnende Reiſende und ſolche die in dieſem Jahre erſt
hier zugezogen ſind ſind Führungszeugniſſe erforderlich Die Ein
willigungserklärung der Firma iſt in allen Fällen erforderlich
und vorzulegen

Halle a den 2 Dezember 1908 Die PolizeiVerwaltung

fallende Schönheit Ju
gendfriſche EntfernungX

E R auler HautnunreinheitenS nanwentt e Serotutose flechten S nnd Sommerfproſſen
Hautkrankheit Drüsenleiden Nur echt mit Namen

W BHeinschäden d 8 ebenso bei Hr Kuhn Frz Kuhnca Blasen v Nierentetden hat gioh der zt Kronenparf Nürnberg5 Ripp TWeeor Hier Löwen Apotheke
S2 rorzüglich bewährt Dersolba wirkt sätte Markt 0 Ballin S

Parf Leipzigerſtr 91
Osk Ballün jr Hirſch
Drog Leipzigerſtr 63
K Junge Nachf, Schwa
nen Drog Leipzigerſtr

Wie erlange ich rite den Titel

Dr

verbdessernd leioht abfökrend u sohleim
lösend u sollte auch von gesunden Personen

zur Verhütung v Krankheiten öfter gatrugken
werd Karton Mk Zu haben i d Apotheken

Arwin Ripp Oresden A J

Möbeltransporte
uer Garantie ſachgemäßer Aus

jührung werd noch angenommen
zich Mäller Co Näheres vom Promotions Ingtitw

2920 Charlottenburg Kantſtr 62 Port

a v v 2 JSparkaſſe Wahren Leipzig
an Geſchäftsſtelle Nathaus Zinsfuß 3 h

Einlagen an den zwei erſten Werktagen eines Monats werden für dieſer
Monat mit verzinſt

Geſchäftszeit Montags bis Freitags vorm 1 u nachm 5 Uhr
Sonnabends vorm 8 bis nachm 2 Uhr

Mansielderſtr 26 Tel

e s
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Franz Otto
Freitag für

s Hei
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lmethode
e

Berlin
Lnuitpoldstr 42

25 Dezember

Seit oa 30 Jahren bestehend Im Handelsregister Königl Amtsgerioht T unter Nr 22673 eingetr Firma
Meine Naturheilmethode zur Selbſtkur durch äußerliche Anwendung eines mechaniſchen

Apparates iſt eine der leicht durchführbarſten Kuren
Mein Apparat erzeugt da wo er zur Anwendung gebracht wird künſtliche Poren aus welchen derKrankyeitsſtoff ausſchwit

Krankheiten mit
Die Prozedur mit dem Apparat dauert 10 Minuten und wird bei veralteten

wiſchenpauſen von verſchiedenen Tagen wiederholend vorgenommen Hauptſächlich wird
der Apparat auf dem Rücken angewandt weil dort der Hauptſitz der meiſten Krankheiten iſt Die be
handelten Stellen werden mit Watte oder Flanell bedeckt

Wie ſchon allein aus den nachſtehen
za e Krankheiten welche dem mediziniſchen Bereiche angehören

en

er Vertrauen zu dem Mittel gefaßt hat und dasſelbe den Heilberichten nach
für zweckmäßig hält

Mein Apparat mit Zubehör iſt nur von mir direkt zu beziehen
ſelben von mir beauftragt

Berichten zu erſehen iſt wirkt meine Kur heilbringend bei ſo
insbeſondere bei rheumatiſchen

Der Kranke möge ſich erſt aus nachſtehenden Heilberichten informieren und dann beſtellen wenn
gegen ſeine Krankheit angewandt

Niemand iſt mit dem Verkauf des
Um ſich vor Nachteil zu ſchützen warne ich vor Nachfälſchern

Ein Apparat nebſt Zubehör inkl Verpackung koſtet zuſammen 12 Mark 50 Pfg und
verſende auf Beſtellitng umgehend
ſtation des Einſenders gebeten

Es wird dabei um genaue Angabe des Namens und Wohnorts Poſt
Ein Appärat iſt für die ganze Familie hinreichend Es iſt in dem dies

bezüglichen dem Apparat beifolgenden Lehrbuch auf jede einzelne Krankheit Rückſicht genommen auch die
Behandeung jeder einzelnen genau und ausführlich angegeben

Daß ich im Jahre 1891 mein Lehrbuch mit Ken Seiner Majeſtät dem Kaiſer
eingereicht habe und die Sache auf Allerhöchſte Beſtimmung der oberſten Medizinalbehörde

vorgelegen hat worauf die letztere in der betr Rückſchrift an der Methode nichts ausgeſetzt

hat habe ich ſchon wiederholend bekannt gemacht
Von den tauſenden Heilberichten welche ich beſitze ſind über hundert Stück von der

Berliner Staatsanwaltſchaft auf ihre Richtigkeit hin geprüft worden und zwar in einer An
klage veranlaßt durch Aerzte welche die Wahrheit meiner Sache anzweifelten Die gericht
liche Prüfung und Verhör der Zeugen geſchah innerhalb
1902 bis 12 Januar 1904 und endete mit meiner

dreizehn Monaten vom 11 Dezember
L Freiſprechung Die Koſten

wurden der Staatskaſſe auferlegt Nachſtehend laſſe ich einen
Teil aus dem richterlichen Erkenntnis wörtlich

folgen welcher Bezug auf die geprüften Atteſte hat
Es iſt erwieſen durch die eidlich en Ausſagen einer großen Zahl von Zeugen daß

dem Angeklagten von ſeinen Patienten fortdauernd Heilberichte eingeſandt worden ſind nach
denen das Mittel

Es iſt auch
ihm die Mitteilungen 3
ſowie daß die Schreiber

ünſtige Wirkung gehabt hatn erwieſen erachtet worden daß die

egangen ſind die fraglichen
elbſt überzeugt davon ſind daß ſie durch die Methode des Ange

enigen Perſonen unter deren Namen
riefe auch wirklich geſchrieben haben

klagten nach vorheriger erfolgloſer Behandlung durch Aerzte geheilt worden ſind Daß
der Angeklagte auch ungünſtige Berichte von ſeinen Patienten erhalten hat oder daß irgend
einem durch die Methode des Angeklagten ein Schaden an ſeiner Geſundheit zugefügt worden
iſt iſt nicht nachgewieſen

Franz Otto in Berlin Lnitpoldſtraße 42
Nachſtehend folgt eine

Dresden Strehlen den 11 November 1908
Heochgeſchätzter Herr Franz Otto

Wir haben häufig ausgezeichnete Reſultate erzielt noch vor kurzem bei
einem gelähmten 27 jährigen Mädchen die nach längerer ärztlicher Be

handlung jede Hoffnung auf Genefung aufgegeben hatte und mit Mühe
auf Krücken ging Jetzt iſt ſie befreit von der Lähmung und ſtets ge

denkt ſie Jhrer mit tiefgefühlten Worten des Dankes Auch gegen Lungen
ſeiden hat ſich dieſe Methode ſehr Jrt bewährt Hochachtungsvoll

Baron Fr von Engelharät Lockwitzerſtr Nr 24 part links
Cöthen Anhalt den 19 November 1908

Herrn Franz OttoHierdurch mache Shnen die ergebene Mitteilung daß ich in dieſem

Herbſt an Nierenleiden pp ſchwer erkrankt war und trotz aller Tinkluren
pp keine Beſſerung fand Jch habe Jhren Apparat drei Mal angewendet
und fühle mich Gott ſei Dank ſeitdem wieder äußerſt wohl und munter
ſodaß ich Jhren Apparat aus voller Ueberzeugung jedermann empfehlen
kann zumal ich denſelben ſchon vor 10 Jahren mit beſtem Erfolge an
wandte Jch habe vier Herren die Anſchaffung des Apparates empfohlen
Im übrigen bin ich der Anſicht daß für die Verbeitung Jhres Apparates
zum Wohle der ganzen Menſchheit viel mehr getan werden muß

Hochachtungsvoll Richard Kleinau
Inhaber des Bankhauſes Kleinau Leopoldſtraße 63

Bernburg den 4 Mai 1968
Geehrter Herr Otto

Jahrelang litt ich an Nervenleiden und Lähmung des rechten Schulter
gelenks Jch war Eiſenbahnbeamter und da ich nicht wieder dienſtfähig
werden konnte wurde ich am 1 Dezember 1906 penſioniert Die vielen
Moorbäder elektriſchen Beſtrahlungen Lichtbäder uſw welche zu meiner
Heilung dienen ſollten haben alle nichts genützt Jch war ſo herunter
gekommen daß alle die mich kannten mich für verloren gaben Ich ließ
mir den Apparat von Jhnen ſchicken Nach zweimaliger Anwendung
desſelben fühlte ich ſchon Beſſerung ich konnte wieder ſchlafen und auch eſſen
was vorher nicht der Fall war Nach längerer Fortſetzung der Kur war
ich von meinem Leiden geheilt und bin heute ein ganz geſunder Menſch
Für dieſe Wohltat ſage Jhnen meinen beſten Dank Jch werde nicht
unterlaſſen Jhr Heilverfahren jedem Kranken zu empfehlen e en

Seipold Kgl Eiſenb Wagenmeiſter a Hoheſtr 40
Kleinräſchen b Großräſchen 29 1 1908

Geehrter Herr Otto
Teile Jhnen ergebenſt mit daß meine beiden Kinder durch eine paar

malige Behandlung mit Jhrem Apparat von Veitstanz vollſtändig geheilt
ſind Jch ſage Jhnen meinen beſten Dank

G Rindfleisch Anhalter Kolonie
Heinrichswalde Bez Breslau den 10 2 1908

Geehrter Herr Otto
Meine Frau hatte Rheumatismus ſo heftig daß ſie nicht mehr allein

eſſen und auch nicht mehr über die Stube gehen konnte Jch habe mir
Jhr Mittel ſchicken laſſen Nach vier Anwendungen war ſie wieder voll
ſtändig geſund und iſt es auch bis heute noch Danke Jhnen von ganzem
Herzen für Jhre Heilmethode Achtungsvoll Paul Buhl Gutsbeſiger

Mönkwitz bei Dreſchwitz Rüögen den 1 März 1908
Geehrter Herr Otto

Da ich Jhre Heilmethode ſchon lange in meiner Familie habe ſo kann
ich Jhnen jetzt wieder mitteilen wie großen Erfolg ich damit hatte Meine
ganze Familie lag am Typhus mein Sohn bei 41 Grad Fieber er war
vom Arzt aufgegeben Nach Anwendung des Apparates war ſchon nach
24 Stunden die Macht des Fiebers gebrochen und kam nicht über 38
Grad Ein junger Menſch litt an Rheumatismus er wurde ebenſo krank
aus dem Krankenhauſe entlaſſen als wie er hingekommen war Jch habe
ihu mit einigen Anwendungen wieder hergeſtellt Mein Bruder war
durch Blutvergiftung ſo ſchwer erkrankt daß er ins Krankenhaus ſollte
mit zwei Anwendungen habe ich ihn hergeſtellt So noch manches Hier
mit in Gott den beſien Dank Ergebenſt C Goos Bauernhofbeſitzer

Roſtock Meckl den 18 2 1908
Sehr geehrter Herr Otto

Die Erfolge welche ich durch Jhr Mittel erzielte ſind wunderbar
Jahrelang war ich ſehr krank litt immer an Kopfſchmerz und Nervenreißen
am ganzen Körper und zwar ſo ſtark daß ich oft in Gedanken ganz zer
ſtreut war das kleinſte Geräuſch erſchreckte mich zum Umfallen dabei in
Wochen gar keinen Schlaf keinen Appetit und ganz matt Habe allen
Rat und alle Mittel gebraucht Aber alles vergebens es konnte keineHilfe und Beſſerung meh geſchafft werden Nach längerer Kur mit Jhrem

Apparat kann ich jetzt wieder ein Jahr lang meine ganze Arbeit allein
verrichten Habe jetzt ſchon anderen Leidenden durch Jhren ſo ſehr dank
baren Heilapparat geholfen und kann Jhre Heilmethode nur jedem em
pfehlen Hochachtungsvoll Frau Reinhardt Kaſernenſtr 56 I

Cottenburg b Caſtrop 26 Juli 1908
Sehr geehrter Herr Otto

Jch wandte Jhren Apparat gegen ein Hämorrhoidalleiden meiner Frau
an durch welches ſie ſeit einigen Jahren ſehr mitgenommen wurde Nach ein
maliger Anwendung Jhres lobenswerten Mittels beſſerte ſich das Leiden be
deutend und nach ein paar Malen iſt ſie ganz geheilt Alle Heilverſuche von
anderer Seite halfen nichts Jch ſpreche Jhnen unſeren m Dank
aus werde Jhre Methode überall beſtens empfehlen Albert Schülken

Markersdorf b Guben den 14 Febr 1908
Sehr geehrter Herr Otto

Teile Jhnen hierdurch folgende Heilreſnltate mit welche ich durch Jhren
Apparat erzielt habe Meine Frau litt ſeit längerer Zeit an Rheumatismus
in der rechten Hand die Hand war dick geſchwollen von den Fingern bis
hinauf über den Ellenbogen Wir haben verſchiedene Kuren gemacht aber
es half nichts Durch zwei Anwendungen mit Jhrem Apparat iſt die Hand
eheilt Auch hatie meine Frau ſeit Jahren Kopfreißen konnte manche

Nacht nicht ſchlafen auch dies iſt durch Jhren Apparat geheilt Ein
Mä 13 von 13 Jahren litt ſeit zwölf Wochen an Rheumansmus durch
drei r Jhres Apparates iſt ſie geheilt So habe ich ſehr viele
Perſonen von Rheumatismus geheilt Mit Freuden mache ich Jhnen die
Müteilung daß Jhr Apparat außerordentlich viel geleiſtet hat Nehmen
Sie hiermit unſeren herzlichſten Dank

Achtungspoll Reinhold Hansechke
Reukirch b Breslan d 4 Juli 1908

Seht geehrter Herr Otto
Jhr Apparat iſt das Beſte was man finden kann denn wo niemand

operiert werden

warten

Kind wie früher

Geehrter Herr Otto

gewirkt hat

Meinen herzlichſten Dank

Sehr

Tage nach dem Beginn Jhrer

Herrn OttoIch litt an ſehr r

heilt war

Kindern habe ſtets damit geheilt

Mittel iſt

habe

Bekannten geholfen

garnicht beſſer würde

Mit Hochachtung

Da meine

nur beſtens empfehlen

Herrn Franz Otto
Fröhlichen Herzens ieile ich Jhnen mit daß meine Frau durch Jhre

Heilmethode von ihrem langjährigen Leiden gänzlich befreit iſt
an Magenkrämpfen und iſt Gott ſei Dank jetzt munter und geſund wo

C Meyer
Oldenburg i Großherz den 22 März 1908

für wir Jhnen herzlich danken

Herrn Franz Otro

Geehrter Herr Otto
Da ich im Winter ſo ſehr mit flußrheumatiſchen Schmerzen behaftet

war ſo daß ich nicht arbeiten konnte ſondern zu Hauſe verweilen mußte
ilfe als vergeblich erwies wandte ich Jhren Apparat
nwendungen war ich wieder geſund ſo daß ich

J Timm
Dornberg Weſtj Nr 58 den 283 März 1908

und ſich anderweitige
an Nach mehreren
meiner Arbeit nachgehen konnte

Herrn Franz Ouso
ch habe meiner 18ſährigen Tochter mit Jhrem Apparat die Augen

ging ſie zum Augenarzt es nühte ihr
aber nichts Jch habe ſie mit Jhrem Mittel ind e

Stockheeoke

Brambar Kr Dortmund den 4 Juli 1908

kuriert Schon Jahr lang
auch meine Frau von Blatterroſen

Geehrter Herr Otto

und Nacht ſchrie ich vor Schmierz
mehr helſen kann da iſt mit doch noch von Ihrem Mittel Hilfe zu er bekommen Dampfhäder Mallage

gehen denn meine Krankheit wurde immer gefährlicher
Jhren Apparat kommen und wurde dadurch völlig geſund
Zeit meiner Krankheit an zwei Stöcken und konnte nicht arbeiten habe
zwei Jahre Jnvalidenrente bezogen Der Apparat machte mich völlig
geſund bin ſeitdem ſo geſund daß ich die ſchwerſte Arbeit verrichten kann

Johann Wardt Häusler
Röllshauſen Poſt Schrecksbach b Caſſel den 24 März 1908

eehrter Herr Otto
Jch erlaube mir Jhnen mitzuteilen daß meine Frau durch Jhre Heil

methode wieder ganz geſund iſt ſie war ſeit zehn Jahren ſtark nervös
hatte Schmerzen an den Armen und Beinen und im Jnnern
zweimal in einer großen Kuranſtalt geweſen dann zweimal in Bad
Nauheim aber ohne namhaften Erfolg

Belleuberg b

arkem Jschias ein

ür a

Jch kann hiermit bezeugen daß der Apparat wunderbar bei mir
Jch war vor Jahren gezwungen in ein Krankenhaus zu

Jch ließ mir
Jch lief

Sie

Wer beſchreiht das Erſtaunen gl

Huſten
Somit iſt Jhr Apparat uns nnentbehr

lich geworden und kann ihn nur empfehlen da er ein ſicher wirkendes
Hochachtungsvoll Ernst Deppe Landwirt

Pirna den 16 7 1908
Sehr geehrter Herr Otto

Teile Jhnen die Heilerfolge mit welche ich mit Jhrem Apparat erzielt
Mein Mann iſt von ſchwerem Aſthmaleiden nach längerer Anwen

dung völlig geheilt ich könnte jedem die Photographie zeigen wie ſchwach
er damals war und welch ſtarker Mann er jetzt iſt Dann haben wir

Eine Frau hatte eine Kniegeſchwulſt von der Größe
eines kleinen Kinderkopfes die Schmerzen waren ſehr groß nach drei
maliger Anwendung war es geheilt
durch Jhren Apparat von Rheumatismus geholfen
kannte und weinte darüber daß ihr Bein troy anderweitiger Bemühungen

Jch wandte den Apparat bei ihr an und war nicht
wenig erſtaunt die Frau bald darauf im Tanzſaal tanzen zu ſehen

So kam eine

M KXliemesech Dresdenerſtr 4e
Grüppenbühren Il i Oldenburg den 9 Mai

ochgeehrter Herr Otto
Schweſter nunmehr voll

Eine große Wirkung hat Jhr Apparat an mi
nicht genug danken kann Jm Februar dieſes Jahres bekam ich Isohias
im linken Bein Beinnervenentzündung ſodaß ich nicht mehr gehen
konnte ſolgedeſſen zwei Monate das Batt
Bewegung geſetzt um mich van dieſem

ne einmal etwas Schlaf oder Ruhe
es

o

leintei Meyer

Sie

Benachrichtige Sie daß ich durch Jhren Apparat von meinem Aſthma
vollſtändig befreit bin wofür ich Jhnen meinen r Dank ſage

W Hinrichs Flurſtr 8
Hamberge b Grevesmühlen Meckl den 10 Mai 1908

Hochachtungsvoll

Herzlichen Dank

üdete

arterleiden zu befreien

inxeibungen alles dieſes und die

angen

die Schmerzen blieben Fünf
Kur hörten die Schmerzen auf kamen

nochmal auf zwei Tage wieder ſeitdem ſind ſie ganz verſchwunden und
fühlt ſich meine Frau bis heute ganz geſund Achtungsvoll Paul Schlemmer

Horn Lippe 14 Juli 1908

ahr lang war ich in ander
weitiger Behandlung es wurde nicht deſſer ſondern immer ſchlimmer
Dann wandte ich Jhren Apparat an
nach der Anwendung konnte ich auf mein Bein treten und ſo beſſerte es
ſich von Tag zu Tag bis ich nach einigen Applikationen vollſtändig ge

Der zweite Fall betraf meine Frau ſie hatte dick angeſchwollene
Beine vom Kniegelenk bis zu den Füßen daß
wenn ſie ins Beit und wieder heraus wollte
große Dienſte geleiſtet nach drei dis vier Anwendungen war ſie vollſtändig
wieder geheilt Kopfſchmerzen habe ich jedesmal mit der erſten Applikation
geheilt auch Rückenſchmerzen waren ſofort verſchwunden

man ſie tragen mußte
uch hier hat Jhr Apparat

Dann haben wir acht Perſonen

1908

ſtändig von ihrem Aſthma befreit

iſt erlaubt ſie ſich ihren innigſten Dank für die Anwendung Jhrer ſo be
rühmten Kur auszuſprechen und können wir fie jedem ä

Hochachtungsvoll

Varlheide Nr 110 bei Rahden Weſtf den 4 April 1908

nlich Leidenden

r getam wofür ich Ihnen

Alle Hebel wurden in

in

lles

zur

iſt

eich

bei

Be

litt

Tag

Anzahl von Heilberichten welche des Raumes wegen ſoviel als möglich abgekürzt ſind
Jch ſelbſt lebte vielleicht nicht mehr wenn ich nicht zu Jhrem

Mittel gekommen wäre denn man wußte nichts mehr mit mir anzuf
Schwäche und Schmerzen im ganzen Körper waren übergroß An
meiner Familie iſt durch Jhr Mittel ſchon viel guter Erfolg erzielt worden
Jch ſetze die Kur noch fort ſage Jhnen meinen herzlichſten Dank

Hochachtungsvoll Joh G Pfetseh
Günnigfeld Kr Gelſenkirchen d 30 Juni 1908

Sehr geehrter Herr Otto
Mein Sohn lag ſchwerkrank an Hüftgelenkentzündung die Hüfte ſollte

Nach drei Anwendungen Jhres Apparates läuft das
Auch habe ich den Apparat bei mir gegen ſchwere Jn

fluenza und gegen Geſchwüre im Halſe mit Erfolg angewandt F
ſage ich meinen tiefgefühlten Dank Frau Arnold Friedrichs Kirchſtr 7

Tilzow bei Bergen Rügen den 29 Juni 1908

Beratung konnten mir nicht helfen bis ich von Jhrem Apparat hörte Nach
einmaliger Behandlung hatten ſich die Schmerzen ſchon einigermaßen gelegt
Nach drei Tagen ſetzte ich noch einmal eine Behandlung an nach dieſer iſt
der Schmerz vollſtändig verſchwunden habe auch bis jetzt nichts wieder
geſpürt Einem Kollegen welchem der Arm bis zum Ellenbogen durch
den Stich einer giſtigen Fliege angeſchwollen war und nicht dünner
werden wollte half ich mit einer Behandlung darauf wurde der Arm
wieder geſund Auch einem Magenkranken half ich mit zweimaliger An
wendung Jch kann daher Jhren Apparat nur jedem empfehlen und ver
breite ihn wo ich nur kann Karl Köritzer Steiger Kaiſerſtr 12

Breslan den 16 1 1908
Geehrter Herr Otto

Ich habe meine Frau von einem jahrelangen Magenübel durch Jhren
Apparat befreit Jch ſelbſt war zehn Monate in anderweitiger Behandlung
darunter vier Wochen in Warmbrunn aber nichts half auch keine
Beſſerung Dagegen hatte ich ſchon den vierten Tag nach der erſten Be
handlung mit Jhtem wunderbaren Apparat bedeutende Erleichterung
Nach 14 Tagen hatte ich weitere Beſſerung ſodaß ich die d Filz
ſchuhe welche ich bei der Hitze tragen mußte und den Stock bei Seite
legen konnte Es handelte ſich bei mir um Rheumatismus Alle Be
kannten wunderten ſich über dieſe plötzliche Aenderung Ich habe Sie
mehreren Bekannten n welche heut auch ſchon geheilt ſind uſw

Hochacht Berthold Hantke Kronprinzenſtr 46 III
BVerbisdorf b Einſiedel Bez Chemnitz den 15 Mai 1908

Geehrter Herr Ditto
Mit Freuden berichte ich Jhnen daß ich durch Jhren Apparat von

meiner langjährigen Augenkrankheit befreit bin Sage meinen herzlichſten
Dank für die gute Heilmethode Hochachtungsvoll Paul Edel

Striegau den 22 Jan 1908
Geehrter Herr Otto

Schon viele Leidende habe ich durch Jhre Heilmethode geheilt wie z B
Veitstanz bei mir und in mindeſtens zehn anderen Fällen Rheumatismus
in vielen Fällen Einmal war der Patient 26 Wochen arbeitslos und
wurde anderwärts nicht geheilt aber bei zweimaligem Gebrauch Jhre
Methode ſogleich wieder arbeitsfähig bis heute

Mit größtem Dank Hochachtend Theodor Woiton Wilhelmſtr 85
Poſthanſen b Machern den 11 Febr 1908

Sehr geehrter Herr Otto
Es wäre längſt meine Pflicht geweſen über meinen Kurerfolg Mit

teilung zu machen Ich kann Jhnen mit Freuden mittetlen daß ich durch
den Gebrauch Jhres Apparats W uatgbig von Rheumatismus hefreit bin
Man gab andrerſeits jeden Erfolg auf da ich in meinem Alter einer ab
genützten und aufgebrauchten Maſchine gleich käme wo nicht mehr zr
helfen wäre Fühle mich alſo nach dem Gebrauch Jhres Apparates voll
ſtändig wohl und ſage Jhnen hierdurch meinen beſten Dank

Hochachtungsvoll Wilhelm Kirsten Hofmeiſter
Altſchau b Neuſalz Oder 26 März 1908

Geehrter Herr Otto
Ich habe bis jetzt immer unterlaſſen Jhnen darüber zu berichten was

für gute Erfolge ich bei allen vorkommenden Krankheiten erzielt habe
Jch litt z B furchtbar an Gelenkrheumatismus ſo daß ich kein Gliet
rühren konnte auch durfte mich niemand heben und anjaſſen denn der
Schmerz war unbeſchreiblich Durch Jhren Apparat bin ich ſchon nach
etlichen Anwendungen gänzlich davon befreit und geheilt und habe kein
Spur mehr davon erfahren Hochacht Frau Pauline Beyer

Holten Kr Ruhrort 23 Febr 1908
Werter Herr Otto

Teile Jhnen ergebenſt mit daß ich durch Jhr Heilmittel von meinen
Nieren und Magenleiden geholfen bin Frau K Lippke

Neukirch b Konitz Weſtpr 12 3 1908
Geehrter Herr Otto

Jch habe mit Jhrem Apparat Wunder gewirkt Jch heilte die Frav
M Schwamin weiche ſchon drei Jahre lang an Salzfluß am Fuß litt
Es war ſo ſchlimm daß der Eiter ſchon auf die Erde lief Schon be
der erſten Behandlung war zu ſehen daß es half Nach mehrmonatlichei
Kur iſt der Fuß ſo geſund daß nun nichts mehr zu ſehen iſt nicht maldie Stelle wo die Bunte eweſen iſt Wir ſprechen Jhuen den größten

Dank aus Unterſchrift Maria Schwamin, Noch einer anderen Frau
heilte ich mit Jhrem Heilapparat einen kranken Fuß die Aerzie hielten es
für naſſe Flechte die Geſchwüre gingen bis ans Knie Nach dreimaliger
Behandlung iſt der Fuß ſo geſund daß die Frau die Wirſchaft beſorgen
kann und ſprechen wir größten Dank aus Unterſchrift Augusta Bart

mann Achtungsvoll Beſitzer A Sohulz
Hannover den 18 5 1908

Sehr geehrter Herr Otto
Teile Jhnen hierdurch ergebenſt mit daß ich durch Jhren Appara

von meinem Ohren und Rheumatismusleiden befreit bin
Hochachtungsvoll F Gliessmann Streintorfeldſtr 213

Schönau a d Eigen Sachſen 7 2 1908
Geehrter Herr Otto

Jhr Apparat hat uns ſchon viel Gutes erwieſen Worte des Dankes
finden wir nicht genug Mein Mann war krauk der eine meinte es wäre
Bronchialkatarrh der andere hielt es für Leberleiden ein anderer ſprach
ſich garnicht aus Die Krankheit wurde aber immer ſchlimmer der Huſten
heftiger die Atemnot immer größer die Kräfte ſchwanden mehr und mehr
die Änfälle wurden häufiger es ging bergunter bis wir in den Beſitz
Jhres Apparates gelangten Nach der zweiten Applikation würde es ſchon
beſſer ſo wurde mein Mann in kurzer Zeit wieder geſund und muniter
Wir wenden Jhren Apparat bei allem an

Hochachtungsvoll Frau L WünscheLanggrün b Gefell Reuß den 31 1 1908
Sehr geehrter Herr Otto

Jch möchte Jhnen mitteilen daß Jhr Apparat bei mir große Erfolge
gezeitigt hat Ich ſelbſt hatte viel Reißen und Stechen im rechten Bein
Der eine ſagte es wäre Hexenſchug der andere chroniſcher Rheumatismus
Habe alle Mittel nie aber alles vergeblich Ich konnte nicht mehr
gerade 3 und ſtehen mußte überall hingehoben Und getragen
werden Habe nicht mehr an Gefundwerden r meine Hoffnung war
dahin Ihr Apparat wurde mir nun empfohlen ſchon beim erſten Male
bekam ich Linderung und nach längerer Anwendung wurde ich vollſtändig
geſund und freute mich meines Lebens Noch viele andere hatten den
Apparat im Gebrauch alle ſind geſund und laſſen Jhuen herzlichen Hankkagen Es zeichnet fich ehe 2
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